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Halten wir fest: um jemanden zu beschreiben, sind äußere Merkmale okay. Wertungen und
Zuschreibungen in Zusammenhang mit äußeren Merkmalen sind es nicht.

Okay: "Der mit der Brille", "Die Große mit den lila Haaren aus der 8c."

Grenzwertig: "Der Pakistani aus der 5b." Gesagt hab ich das m.E. noch nie. Schon allein
deswegen, weil ich nicht weiß, ob der Bursche nicht längst einen deutschen Pass hat und bloß
aufgrund seiner Hautfarbe den Rest seines Lebens kein Deutscher sein kann, weil immer
irgendwer die Hautfarbe vorne anstellt

Nicht okay: "Die türkische Lehrerin kann Vorbild für schulmüde Kinder im Brennpunktviertel
sein." Zum einen geht es hier um die Verbindung "Brennpunkt und Herkunftsland der Eltern"
zum anderen wissen wir überhaupt nicht, ob die türkischsprechende Lehrerin sich selbst als
"türkische Lehrerin" bezeichnen würde. Und selbst wenn sie es täte, sollte man sie erst mal
dazu fragen. Oder anders: "Die deutsche Lehrerin kann Vorbild für schulmüde deutsche Kinder
im Brennpunkt sein"
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